
Sitzung Gemeinderat Windhagen am 11.04.2024

Wesentliche Entscheidungen des Rates in der Sitzung vom 29.02.2024

 Vom Planungsbüro „Stadt-Land-Plus“ wurde der Status des 
Radwegekonzeptes  vorgestellt.
Vom Rat wurde einstimmig beschlossen die Planung des Radwegekonzeptes 
weiter zu führen.

 Bereits im Mai 2023 hatte sich der Gemeinderat mit dem Thema „Umrüstung
der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik“ befasst und entsprechende 
Planungen beauftragt.
Es wurde mittlerweile geklärt, dass die Anwohner nicht an den Kosten dafür 
beteiligt werden müssen.
Die intelligente Steuerung der Leuchten per Radarsensoren ergibt die höchste 
Einsparung bei den Energiekosten.
Diese Variante wurde vom Rat einstimmig beschlossen.

 Zum Thema „Kreisverkehr Freiberg“ war eine erneute Verkehrszählung 
beauftragt. Auf Basis des Ergebnisses sollte über die Fortführung der Planung 
entschieden werden. Im Rahmen der weiteren Planung sollen auch die aktuellen 
Kosten ermittelt werden.
Rolf Kahmann von der SPD-Fraktion stellt den ergänzenden Antrag, bereits vor 
Kenntnis der endgültigen Kosten Kontakt mit dem Land Nordrhein-Westfalen 
aufzunehmen, um über eine mögliche Kostenbeteiligung zu verhandeln.
Dieser Antrag wurde mit 10 Nein-Stimmen, 6 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen 
abgelehnt.
Die Fortführung der Planungen wurde vom Rat bei 4 Enthaltungen beschlossen.

 Beschluss über die „Ausbau- und Erschließungsbeiträge zum 
Bauvorhaben Brunnenstraße (Rederscheid)“.
Die Kosten der Fahrbahnerneuerung werden vom Kreis getragen, da es sich um 
eine Kreisstraße (K27) handelt.
Die Nebenanlagen (Fußweg und Beleuchtung) gehen zu Lasten der 
Ortsgemeinde Windhagen.
Die Baumaßnahme gliedert sich in drei Abschnitte gemäß folgender Skizze:



Die Nebenanlagen im Abschnitt 3 (freie Strecke) werden komplett von der 
Gemeinde getragen.
Im Abschnitt 1 (Erschließung) werden die Nebenanlagen erstmalig errichtet, so 
dass hier Erschließungsbeiträge erhoben werden. Der Gemeindeanteil hierbei 
beträgt 10%.
Im Abschnitt 2 (Ausbau) werden bestehende Anlagen erneuert, wobei 
Ausbaubeiträge erhoben werden. Hierbei ist zu beschließen, ob der 
Gemeindeanteil 45% oder 50% betragen soll.
Der Rat hat die Erhebung aller Beiträge einstimmig beschlossen, mit der 
Maßgabe, dass der Gemeindeanteil der Ausbaubeiträge (Abschnitt 2) 50% 
beträgt.

 Der vorgelegte Nachtragshaushalt, der ab dem 22.März 2024 in der 
Verwaltung öffentlich ausgelegt war, wurde vom Rat einstimmig beschlossen.

 Der Antrag der SPD-Fraktion, den Leitern der Arbeitsgruppen des Projektes
Wenten 2040 die Gelegenheit zu geben, im Rat den jeweiligen Status 
vorzustellen, wurde einstimmig beschlossen.

 Ebenfalls einstimmig wurde die Zuwendung der Wählervereinigung 
„Gemeinsam-Bürger für Windhagen“ beschieden, die der Gemeinde die 
Anpflanzung von 4 Stieleichen im Wert von ca. 400 -600 Euro spenden will.

 Mitteilungen

 Die angekündigten verkehrsberuhigenden Straßenelemente in 
Rederscheid sollen zwischen Ende April bis Ende Mai aufgestellt werden.

 Anläßlich der Umbenennung des Forums Windhagen in „Josef Rüddel 
Forum“ soll am 03.05 2024 um 16 Uhr eine Feierstunde stattfinden
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